
Project Mercury @ Deutschland - Pilotprogramm 

Rahmendaten (Uhrzeiten tbd) 

13.03.26  Virtuelle Orientierung (Einweisung in Online-Plattformen)   

20.03.26  Virtueller Tag 0 (Einweisung in Ablauf des Jumpstart) 

23.-25.03.26 Jumpstart (Präsenz-Workshop, im Konferenz-Center des 

Bundeswehr Sozialwerks, Grünheide (Mark)).  

30.03.- 12.06.26 Virtuelle, projektbezogene Arbeitsphase  

17.06.26  Virtuelle Abschlusspräsentation und Zertifizierung 

Jeden Mittwoch, beginnend ab 01.04.26, findet zentral für alle ein drei-stündiges Coaching 

bzw. eine Unterrichtseinheit mit den Project Mercury Coaches statt. Zusätzlich 

organisieren die Teammitglieder in Eigenverantwortung mehrmals wöchentlich Online-

Besprechungen, um pro Woche zwei bis drei Stunden das Projekt voranzubringen. Die 

zentralen Online-Besprechungen mit U.S.-Coaches werden in englischer Sprache 

gehalten. Deutschsprachige Coaches begleiten die Teams bei allen Meetings und in der 

Projektarbeit. 

Problemstellungen für die Projektarbeiten können durch die entsendenden Stäbe und 

Behörden vorgeschlagen werden. 

Die Zertifizierung erfolgt durch die University of Michigan, USA. 

Hintergrund zu Project Mercury 

Das 2019 durch die U.S. Air Force und der University of Michigan entwickelte Project 

Mercury ist ein Programm zur Förderung der Innovationskultur, der Vermittlung von 

Kompetenzen u.a. in den Bereichen Innovation und Change-Management sowie zur 

Stärkung des "Innovation Eco Systems" innerhalb von Verteidigungs- und 

Regierungsbehörden. Das lebt den Ansatz, dass jede Mitarbeiterin eine Innovatorin, jeder 

Mitarbeiter ein Innovator sein kann, egal auf welcher Hierarchiestufe sie bzw. er sich 

befinden.  Project Mercury reflektiert das Motto "Gute Ideen haben weder Dienstgrade 

noch Amtsbezeichnungen".  

Nach inzwischen sechs Jahren hat Project Mercury in den USA bereits hunderte 

Teilnehmer, zumeist Angehörige der U.S. Air Force, zu „Certified Professional Innovators“ 

ausgebildet sowie tausenden Workshop-Teilnehmern die Grundprinzipien des Konzepts 



vermitteln können. Auf diesem Weg konnte in den USA, aber auch in der NATO und in 

teilnehmenden Partnerstaaten eine robuste und vernetzte Innovationsgemeinschaft 

aufgebaut werden. Aus Deutschland haben bislang acht Teilnehmer das Programm 

absolviert. Drei Alumni haben mit Stand Mai 2025 die Qualifikation als „Project Mercury 

Coach“ erreicht. Alle deutschen Alumni sind aktive Soldatinnen und Soldaten der 

Bundeswehr. 

Project Mercury wurde 2024 durch das NATO Innovation Hub adaptiert. Die NATO war 

und ist ein wichtiger Partner bei der Entwicklung und Ausgestaltung dieses 

Innovationsökosystem NATO bzw. im europäischen Rahmen. Angehörige aus NATO-

Mitgliedsstaaten haben inzwischen an vier U.S. Project Mercury Kohorten teilgenommen. 

Zudem wurden bereits zwei NATO-Project Mercury Kohorten zertifiziert und zwei NATO-

Project Mercury Innovators Workshops durchgeführt.  

Die Idee des Programms Project Mercury @ Deutschland begründet sich darin, 
dass etablierte und wissenschaftlich fundierte Konzept auch für deutsche Soldaten, 
Beamte und Beschäftigte des Öffentlichen Dienstes zu öffnen und als 
Pilotprogramm behördenübergreifend zu testen. Auf der Grundlage dieser ersten 
Erfahrungen kann dann über die Weiterführung, die Entwicklung eines eigenen 
deutschen Programms oder auch über Aufnahme in Lehrgangskataloge der 
Bundesministerien entschieden werden.  

Eine Online-Marksichtung hat ergeben, dass ein vergleichbares Programm auf dem 

europäischen Markt aktuell nicht verfügbar ist. 

Kostenaufstellung 

Lehrgangsgebühr:   3.750€ pro Teilnehmer/-in 

Übernachtungskosten: 117,00 € pro Tag für Jumpstart 

Sonstige Informationen 

Minimum Teilnehmer: 20 

Maximum Teilnehmer: 40 

Anmeldeschluss:   01.12.25 

Kostenrückerstattung bis:  31.01.26 

 



Der Jumpstart beinhaltet Unterkunft, Verpflegung und Veranstaltungsgebühren. Anreise 

ist für Sonntag, 22.03.26, die Abreise für Mittwoch, 25.03.2026 abends oder Donnerstag, 

26.03.2026 morgens vorgesehen. 

Die Registrierung Project Mercury @ Deutschland erfolgt ab August 2025 über die 
Online-Plattform des Instituts Innovatrium (innovatrium.org). Die Bankverbindung 
wird bei Zuteilung des Lehrgangsplatzes bereitgestellt. Zahlungsziel für die 
Lehrgangsgebühr ist der 01.02.26.  

Die Kosten können durch den Ausbildungstitel der Behörde abgerechnet werden. 

Rückfragen gerne an  project.mercury.deutschland@gmail.com 

mailto:project.mercury.deutschland@gmail.com

